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Schülerbetriebspraktikum im Jahrgang 9
     vom   17.10.2022 - 28.10.2022
Sehr geehrte Eltern, liebe Schüler,

unsere Schule führt für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 ein erstes zweiwöchiges Schüler-betriebspraktikum vor den Herbstferien durch.
Im darauf folgenden Schuljahr (Klasse 10) werden die Schüler dann nach den Herbstferien noch ein weiteres einwöchiges Praktikum absolvieren.

Sinn und Aufgabe dieser Praktika ist es, die Schüler/innen zur Wirtschafts- und Arbeitswelt hinzuführen, hier machen sie erste Erfahrungen unter Realbedingungen mit den Anforderungen der heutigen Arbeitswelt und reflektieren diese erfahrene soziale Wirklichkeit.

Im Praktikum der Klasse 9 soll ein möglicher Ausbildungsberuf nach im Unterricht erarbeiteten Vorgaben erkundet und anschließend dokumentiert werden (Praktikumsmappe im Fach Deutsch als Klassenarbeit). Das Praktikum stellt dabei Hilfen bereit für die konkretere Berufswahlentscheidung, es kann aber natürlich auch den Zugang zu einem passenden Ausbildungsplatz erleichtern.

Das Praktikum darf daher nur in einem anerkannten Ausbildungsberuf und in einem anerkannten Ausbildungsbetrieb absolviert werden, zu dem Schüler nach Abschluss der Realschule üblicherweise auch Zugang haben (= betriebliche oder schulische Ausbildungsgänge). Hierzu suchen sich die Schüler – gerne mit Unterstützung des Elternhauses – selber einen Praktikumsbetrieb (elterliche Betriebe oder der näheren Verwandtschaft sind hiervon aber ausgeschlossen).

Versicherungsschutz / Weisungsrecht

Das Betriebspraktikum ist eine schulische Veranstaltung, d.h. die Schüler/innen sind während dieser Zeit durch die Schule versichert (Unfall- und Haftpflichtversicherung im Betrieb und auf dem Weg zwischen Wohnung und Betrieb). Da das Praktikum weder ein Ausbildungs- noch ein Beschäftigungsverhältnis darstellt, besteht kein Anspruch auf Bezahlung, die Schüler unterliegen während dieser Zeit aber dem Weisungsrecht des Betriebspersonals.

Fahrkosten

Bis zu einer Entfernung von 25 km ab der Schule trägt der Schulträger die Fahrkosten. Praktikumsbetriebe müssen so gewählt werden, dass sie vom Wohnsitz aus zumutbar erreicht werden können. 
 (Rd.-Erlass des Ministeriums für Schule und Weiterbildung, Wissenschaft und Forschung vom 6.11.2007)
Die Entfernung von 25 Km darf grundsätzlich nicht überschritten werden, da sonst die vorgeschriebene Betreuung durch die Schule nicht möglich ist. Bei Entfernungen von mehr als 3,5 Km zwischen Wohnung und Praktikumsstelle werden vom Schulträger die Fahrkosten für den ÖPNV übernommen. Es ist die kostengünstigste Beförderung zu wählen; Fahrkosten müssen vorgelegt werden und werden auf Antrag und gegen Vorlage der Fahrausweise erstattet. (Siehe Merkblatt „Fahrkosten“).
Durchführung des Praktikums

Die Betriebe werden darauf hingewiesen worden, dass die Schüler/innen in der Praktikumsstelle nur unter genauer Beachtung der Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes beschäftigt werden dürfen. Außerdem sind die geltenden Unfall​verhütungsvorschriften zu beachten.

Während des Praktikums werden die Schüler/innen von den Klassen- oder Fachlehrern betreut, die die Betriebe besuchen und Wünsche und Anregungen entgegennehmen. Die Schule und die betreuenden Lehrer/innen sind während dieser Zeit für alle Fragen des Praktikums zuständig. 

Wenden Sie sich bei Fragen und Problemen rund ums Praktikum bitte nicht an den Praktikumsbetrieb, sondern an die Schule (Tel.: 02421/121978-0). Nur bei Krankheit Ihres Kindes während des Praktikums muss auch der Betrieb zusätzlich benachrichtigt werden.

Impfungen:

In Kindergärten/ Kindertagesstätten ist ein Praktikum gelegentlich wegen der möglichen Infektionsgefahr nur unter der Voraussetzung möglich, dass ein Impfschutz gegen Kinderkrankheiten vorliegt, in Krankenhäusern wird meist der Nachweis einer Impfung gegen Hepatitis gefordert. In diesen Fällen ist dem Praktikumsbetrieb der Nachweis eines entsprechenden Impfschutzes vorzulegen (z.B. Impfpass). 

Kontakt:

Berufswahlkoordinator und damit Ansprechpartner der Schule für die Praktika ist Herr Jung,  auf Seite der Agentur für Arbeit die für unsere Schule zuständige Berufsberaterin Frau Flatten.
